
Behindertenbeirat im Landkreis Gifhorn e.V.

Protokoll der
Sitzung vom 04. Januar 2018 um 19.30 Uhr

im Eberhard-Schomburg-Haus, Wohnheim der Lebenshilfe
II. Koppelweg 3 in Gifhorn

Anwesende:
15Teilnehmer/ innen. Die Teilnehmerliste kann beim Vorstand eingesehen werden.

Tagesordnung:

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Festlegen der Tagesordnung

 2. Genehmigung der Protokolle der Sitzungen im Oktober, November, Dezember

 3. Vorbereitung Neujahrsbrunch

 4. Veranstaltung "Behinderung und Flüchtlinge"

 5. Schulbegleitung an Förderschulen

 6. Barrierefreiheit

 7. Verschiedenes

TOP 1):

Hajo Hoffmann begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.
Die Tagesordnung wird entsprechend der Einladung festgelegt.

TOP 2):

Das Protokoll der Dezember-Sitzung wurde mit der Einladung verschickt.
Die fehlenden Protokolle vom Oktober und November wurden am 02.01.2018 nachgereicht.
Die Protokolle vom November und Dezember werden ohne Änderungen genehmigt.
Im Protokoll vom Oktober soll der letzte Satz gestrichen werden.

TOP 3):

Es liegen ca. 32 Anmeldungen für den Neujahrsbruch vor. Elke Paetzold wird Essen für 40 Personen
bestellt. Die Rollups und die Beachflags sollen wieder aufgestellt werden. Hartmut Paetzold will eine
Pressemappe zusammenstellen und Zeitungsartikel aus dem letzten Jahr an eine Pinnwand hängen.

TOP 4):

Der Behindertenbeirat plant eine Veranstaltung zum Thema „Behinderung und Flüchtlinge“. Die Ver-
anstaltung soll sich in erster Linie an betroffene Flüchtlinge und Personen wenden, die in der Flücht-
lingshilfe tätig sind. Sie soll  am Dienstag, den 13.02.2018 stattfinden. Dazu soll  ggf.  ein Raum im
„Deutschen Haus“ gebucht werden.

Urte Kowalski hat eine Mail von der „Stabsstelle Integration“ bekommen. Darin teilt Herr Kühnert mit,
dass er eine Liste mit ehrenamtlich tätigen Flüchtlingshelfern aus dem Landkreis hat. Der BB wird ein -
laden und die Stabsstelle bitten, die Einladung weiterzuleiten.

TOP 5):

Armin Sue berichtete schon in der Dezembersitzung, dass der Landkreis Gifhorn generell für Schulbe-
gleiter in Förderschulen nur die unterste Leistungs- bzw. Bezahlstufe genehmigt. Das entspricht nicht
dem, was wir in unserer jährlichen Infoveranstaltung erzählen. Auch für Herrn Amelsberg und Herrn
Heimburg vom Landkreis war dieses Vorgehen in der Dezember-Sitzung nicht sofort nachvollziehbar
(siehe auch Protokoll der Dezembersitzung). Es hat zwischenzeitlich hierzu einen Termin im Sozial-
amt dazu gegeben. Das Vorgehen des Landkreises hat sich aber vermutlich nicht geändert.

Eine Stellungnahme des Landkreises hierzu könnte ein Thema für die nächste Fachgruppensitzung
sein.
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TOP 6):

 Dem Antrag der Grünen zur Nullabsenkung bei gemeinsamen Querungen ist im Stadtrat in 
Gifhorn stattgegeben worden. Der Behindertenbeirat wird so geplanten Baumaßnahmen zu-
künftig nicht mehr zustimmen können, wenn sie nicht der DIN-Norm entsprechen. Andreas 
Marks will das weitere Vorgehen der Bauverwaltung klären.

 Armin Sue berichtet, dass er vor einiger Zeit eine positive Stellungnahme zu Bushaltestellen 
am Gymnasium in Meine abgegeben hat. Die Bushaltestellen sind jetzt an einer anderen Stel-
le gebaut worden und entsprechen nicht mehr den Normen. Wie es dazu kommen konnte und
ob nicht die damalige positive Stellungnahme für eine Bezuschussung verwendet wurde, soll 
geklärt werden.

 Armin Sue berichtet, dass der Hebelift am Kindergarten „Zuckerrübchen“ immer noch nicht er-
richtet wurde, obwohl der Landkreis hierzu eine Frist bis zum 15.12.2017 gesetzt hatte.

TOP 7):

 Am Montag, den 08.01.2018 findet die nächste Sitzung der Regionalgruppe statt.

 Der Behindertenbeirat war nicht zum Neujahrsempfang der Stadt Gifhorn eingeladen.

Gez. Armin Sue (Schriftführer) Hajo Hoffmann (Vorsitzender)

Die nächste Beiratssitzung ist
am Donnerstag, den 01. Februar 2018 um 19:30 Uhr

im Eberhard-Schomburg-Haus der Lebenshilfe,
II. Koppelweg 3 in Gifhorn.
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